
NachwuchszeNtrum Ost 55

s tartschuss für die Erstellung 
des Konzepts „Eishockey Nach-
wuchs Zentrum Ost“, kurz 

ENZO, waren die Strategie- und Struktura-
nalyse des Österreichischen Eishockeyver-
bandes (ÖEHV) sowie die Um- und Aus-
bauarbeiten im Eissportzentrum Kagran in 
Wien. Viele Gespräche mit Eltern, Trainern 
und Vereinsverantwortlichen verdeutlichten 
den großen Bedarf an einer optimalen Ver-
bindung von Schule, Nachmittagsbetreu-
ung und Eishockey. 

Das Neu eNtstaNDeNe Eis-
sportzentrum in Wien sowie die Part-
nerschulen in Wien, Mödling und 
St. Pölten können einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung des Jugend-
sports leisten. Im März 2012 prä-
sentierte Projektleiter DI Dr. Peter 
Andrecs dem ÖEHV seinen Kon-
zeptentwurf. Dabei zeigte sich, dass 
sich eine praktische Umsetzung 
der darin vorgestellten Inhalte ide-
al in das neue Strukturkonzept des 
ÖEHV einfügen würde. Der ÖEHV 
sicherte daher dem Projekt „ENZO“ 
den Status eines Pilotprojekts zu. 

erzielte ergebNisse werden als 
strukturelle und organisatorische Grund-
lageninformationen für mögliche weitere 
regionale Stützpunkte in Österreich die-
nen. „Auf Basis der Zusammenarbeit mit 
dem ÖEHV konnte für ENZO die Un-
terstützung sowohl des Sportministeri-
ums als auch des Internationalen Eis-
hockeyverbandes gewonnen werden“, 
erklärt ÖEHV-Präsident Dr. Dieter Kalt. 
Im August 2012 formierte sich das EN-
ZO-Projektteam um Leiter Dr. Andrecs 
und am 6. September 2012 erfolgte das 
Kick-off-Meeting mit den Beteiligten. Da-
ran anknüpfend wurden in einem Pro-

jekthandbuch und Strukturplan die Aufga-
ben- und Verantwortungsbereiche definiert 
sowie der Zeitplan und exakte Ziele festge-
legt. Dr. Andrecs. „Der Start des Eishockey 
Nachwuchs Zentrums Ost kann mit dem 
Schuljahr 2013/14 erfolgen.“

Über eNzO:

• überregional und vereinsunabhängig
•  Partnerschulen mit Standorten in Wien 

und Niederösterreich

•  Fokus auf individuelle Weiterentwicklung 
sportlicher und mentaler Fähigkeiten

•  Integration in den Schulbetrieb und Er-
gänzung um außerschulische Einheiten

•  Berücksichtigung sportwissenschaft-
licher Grundlagen und Vermittlung alters-
spezifischer Trainingsinhalte

•  sportmotorische Testverfahren, Videoana-
lysen, Theorie, Regelschulung und Men-
talcoaching

•  Ernährungswissenschaft und Physiothera-
pie im Sinne einer Gesundheitsprophylaxe

•  Ausbildung zusätzlich zum Vereinstraining
 

Florian Russmann

eNzO
KINDER AN DIE MACHT
mit dem schuljahr 2013/14 beginnt ein Pilotprojekt des 

Österreichischen eishockeyverbandes. um eine bessere 

Förderung für den Jugendsport voranzutreiben, wird das 

„eishockey Nachwuchs zentrum Ost“ ins leben gerufen.
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Bereits Volks-
schulkinder wer-
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